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Auf dem Weg zu alter Heimstärke
Vier Bundesliga­Heimspiele haben wir Löwenfans in dieser 
Saison bereits in der SAP Arena erlebt und in all diesen vier 
Partien hat das Team von Sebastian Hinze die blaue Platte 
als Sieger verlassen. Nach den bemerkenswerten 
Auftakterfolgen gegen Kiel und Melsungen erkämpften sich 
die Jungs gegen Hamburg zwei Punkte und glichen im Duell 
mit dem HC Erlangen Schwächen in der Abwehr mit einem 
wahren Offensiv­Feuerwerk mit 38 Treffern aus. Damit 
gingen bisher keine Punkte zuhause verloren, die 
Heimweste ist noch blütenweiß. 
„Das ist natürlich ein wichtiges Zeichen für uns, dass wir vor 
unseren Fans bisher alle Partien gewinnen konnten. Aber 
auch für unsere künftigen Gegner, denn sie sollen künftig 
wieder gehörig Respekt haben, wenn sie hierher nach 
Mannheim kommen“, sagte Rückraumspieler Sebastian 
Heymann nach dem 38:33­Sieg gegen Erlangen und spielte 
damit auch auf das an, was die Löwen noch vor wenigen 
Jahren auszeichnete: „In meiner Zeit bei Göppingen wusste 
man in den Meisterschaftssaisons der Löwen einfach, dass 
es schwer ist, etwas in der SAP Arena zu holen. Aber 
nachdem die Löwen auch öfters zuhause schwächelten, hat 
man sich da schon mehr ausgerechnet und 
dementsprechend gespielt. Deshalb ist es wichtig, dass wir 
nun weiter machen und die Heimserie ausbauen“, so der 
Rechtshänder weiter.
Nun geht es daheim gegen den ThSV Eisenach. Nach den 
letzten in einigen Medien zitierten Aussagen von Jannik 
Kohlbacher, in denen er als Saisonziel die Teilnahme an der 
European League festmachte, eine Aufgabe, die man diesen 
Ansprüchen entsprechend auch mit einem Heimsieg 
beenden sollte. Doch ausgerechnet die Wartburger waren in 
der vergangenen Saison der erste Aufsteiger, gegen den die 
Löwen beide Liga­Duelle verloren. „Klar kann man sagen, 
dass da noch eine Rechnung offen ist“, meint Kapitän 
Patrick Groetzki. „Aber darum geht es ja nicht in erster Linie. 
Für uns ist es wichtig, dass wir vor unseren eigenen Fans 
die Leistung aus dem Training auch konstant auf das 
Spielfeld bringen können und so den nächsten Sieg 
einfahren können.“  

Sicherlich, von den Zeiten, in denen die Löwen pro 

Saison höchstens ein oder zwei Heimspiele gegen die 

Topclubs der Liga verloren haben, ist man noch ein Stück 

entfernt. Aber ein Anfang ist gemacht und die Löwen 

haben in ihren ersten vier Heimspielen unter Beweis 

gestellt, dass ihr Kämpferherz auch dann weiterschlägt, 

wenn es in manchen Bereichen nicht optimal läuft. Von 

daher ist ein erster Schritt in Richtung alter Heimstärke 

gemacht und wir Fans hoffen bei den Auftritten im 

November in der SAP Arena auf den nächsten Step. Die 

Unterstützung vom gelben Block ist der Mannschaft dabei 

stets gewiss­ denn die Lust auf ein Löwenspiel zuhause 

ist bereits jetzt schon wieder deutlich gestiegen. 

Wir hoffen auch auf den wiedererlangten Heimbonus beim 

Pokal­Achtelfinale gegen Berlin am 14. November im SNP 

Dome in Heidelberg, doch nun gilt unser Fokus den 

Gästen in der Bundesliga vom ThSV Eisenach. Der 

Fanclub Baden Lions heißt alle angereisten Fans der 

Thüringer herzlich willkommen. Auf ein gutes Spiel!

(ad)



Unser Gegner / 3 Fragen an 

Dieses Mal: Mikael Appelgren

                                ThSV Eisenach

Die jüngsten Erinnerungen der Löwen an die Traditions­ Handballer 
von der Wartburg dürften wohl nicht die besten sein, schließlich gab 
es in der letzten Saison in beiden Liga­Vergleichen gegen Eisenach 
nichts zu holen für das gelb­blaue Lager. Und auch in dieser Runde 
präsentiert sich der ThSV bisher respektabel in der stärksten Liga 
der Welt und dies obwohl sich der Top­Torschütze der vergangenen 
Spielzeit Manuel Zehnder nicht mehr im Kader befindet.
Dafür gab es zum Runden­Auftakt auf der Torhüter­Position mit 
Silvio Heinevetter prominente Verstärkung beim ThSV. Der Fokus 
der Öffentlichkeit lag zwar zu Beginn der Saison klar auf dem Ex­
Nationalkeeper der DHB­ Auswahl, daneben konnte sich jedoch 
auch der zweite Keeper der Eisenacher Matija Spikic in den letzten 
Bundesliga­Auftritten der Eisenacher ebenfalls mit ansehnlichen 
Leistungen empfehlen. Spätestens seit Olympia dürfte auch Marco 
Grgic für Handballfans kein Unbekannter sein. Der Silbermedaillen­
Gewinner von Paris strahlt trotz seiner jungen Jahre stets Gefahr 
aus dem rechten Rückraum aus und gilt zudem als sicherer 
Siebenmeter­Schütze.
Es dürfte also alles andere als ein lockerer Feiertags­Spaziergang 
für das Team von Coach Sebastian Hinze geben, wenn man die 
Punkte gegen Eisenach dieses Mal eintüten möchte. Um die 
Rechnung aus der letzten Saison auszugleichen, wird es eine 
konzentrierte Leistung in Deckung und Angriff brauchen und 
natürlich auch die Unterstützung von den Rängen.

Auf geht´s Löwen­ Kämpfen und siegen!
(ad)

GELBFIEBER: Was ist dein Traumreiseziel? Warum / Was 

fasziniert dich daran?

Mikael Appelgren:Oh schwierige erste Frage… Mich fasziniert 

eigentlich ziemlich vieles in der Welt. Ich habe mehrere Reiseziele, 

die ich auch nach meiner Karriere verfolgen möchte. Ich war bisher 

noch nie in Amerika, daher würde ich gerne einmal nach Nord­ oder 

Südamerika. Aber auch Asien möchte ich entdecken. Wenn ich aber 

ein bestimmtes Reiseziel nennen soll, wäre zum jetzigen Zeitpunkt 

eine Reise nach New York realistisch. Man hat hierüber viele Filme, 

Serien und Bilder gesehen und auch vom sportlichen Aspekt 

(Eishockey, Baseball etc.) wäre es cool, die Stadt einmal zu erleben 

und zu schauen, ob es tatsächlich so ist wie in den Filmen.

GELBFIEBER: Was unterscheidet die Löwen bzw. das tägliche 

Leben / Training bei den Löwen von anderen Vereinen, bei 

denen du schon gespielt hast?

Mikael Appelgren:Die Stimmung in der Kabine. Seitdem ich bei den 

Löwen bin gibt es ein ganz enges Verhältnis und ich finde man hat 

Spaß miteinander. Manchmal schießt man auch gegeneinander :D 

Es macht jeden Tag Spaß ins Training zu kommen und ich finde, 

dass ist das was uns auszeichnet und von anderen Vereinen 

unterscheidet.

GELBFIEBER: Was ist dein verborgenes Talent – abseits vom 

Handball?

Mikael Appelgren:Also meine Spitzenkompetenz ist ja Handball, aber 

ansonsten bin ich – würde ich sagen­ sehr verstreut auf viele andere 

Sachen. Aber was ich vielleicht als Talent habe… Ich kann Einrad 

fahren, das habe ich damals als Kind gelernt. Letztens habe ich es 

probiert und kann es als Erwachsener immer noch. Ich kann auch 

meine Ohren bewegen 

(jw)
(Quelle: www.kicker



 38:33 Heimsieg gegen Erlangen 
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@baden­lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de

Direkt zur
Beitrittserklärung

   Auswärtsfahrt

Auf geht’s zum 6. Bundesliga­Auswärtsspiel der Löwen 

am Samstag, den 23. November um 20:30 Uhr in 
der EWS Arena Göppingen 

Abfahrt: 15:30 Uhr Busparkplatz SAP Arena / ca. 16:00 Uhr Trainingszentrum 
Kronau 

Rückfahrt: ca. 30 Minuten nach Spielende

Fahrtpreis incl. Vesper:

Für Mitglieder:  10 € + Ticket
Für Nichtmitglieder:  15 € + Ticket

Ermäßigte Tickets gibt es für
Kinder, Schüler, Auszubildende, Studenten, Rentner und Schwerbeschädigte. 

Selbstfahrer bestellen Ihre Tickets bitte über die RNL unter
https://rhein-neckar-loewen.de/tickets/einzeltickets/auswaertstickets

Anmelden könnt ihr euch bis Dienstag, den 5. November ausschließlich per Mail 
an

auswaertsfahrt@baden­lions.de

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die Tickets gebucht haben. 
Ab 30 Personen fährt ein Großbus. Sollten sich weniger Personen anmelden 

und wir genügend Fahrer zur Verfügung haben, fahren wir mit 1­2 Kleinbussen 
(8­16 Personen). 

Hierfür ist dann der Eingang der Anmeldung ausschlaggebend bzw. ob 
Mitglied oder Nichtmitglied.

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt dieser oder der letzten Saison geschehen, 
teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende Informationen vollständig mit:
Adresse / Telefonnummer/ E­Mail
Einstiegstelle
Ermäßigungsanspruch
(Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden sein, teilt uns dies 
bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage nach Abschluss der Fahrt gelöscht)

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam

Redaktionsschluss: 28.10.2024 


